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Haushaltsplan 2011 - Finanzhaushalt, Teil Investitionstätigkeit 
Änderungsantrag gemäß § 34 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptsstadt Hannover zur DS 1583/2010                      
 
 
Teilhaushalt: 61 – Planen und Stadtentwicklung 
 
Investitionsmaßnahme: neu – Aktive Stadtteilzentren List 
 
Einzahlungsart/Auszahlungsart: 19. Zuwendungen für Investitionstätigkeit/ 

              26. Baumaßnahmen 
 
 
Antrag zu beschließen: 
 
In den Haushaltsplan 2011 wird eine neue Investitionsmaßnahme Aktive Stadtteilzentren List 
zur Umgestaltung des Lister Platzes aufgenommen.  
 
Dazu soll die Verwaltung durch vorbereitende Untersuchungen die Kosten für einen 
Stadtteilentwicklungsdialog, einen städtebaulichen Ideenwettbewerb und für bauliche 
Maßnahmen zur Aufwertung des Lister Platzes ermitteln und in den Haushaltsplan 2011 für 
die Finanzplanjahre ab 2012 einstellen. Zur Finanzierung der Aufwertungsmaßnahmen soll 
die Verwaltung das Gebiet des Lister Platzes beim Land Niedersachsen zur Aufnahme in 
das Städtebauförderungsprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ für das Programmjahr 
2012 anmelden und entsprechende Zuwendungen für Investitionstätigkeit in den 
Haushaltsplan 2011 für die Finanzplanjahre ab 2012 einstellen. 
 
 
Begründung:  

 
Nach dem Abschluss des Innenstadtentwicklungsprozesses Hannover City 2020+ soll der 
erfolgreiche Ansatz von City 2020 eines Stadtentwicklungsdialogs und eines städtebaulichen 
Ideenwettbewerbs für abgegrenzte Interventionsräume nun beginnend mit der Aufwertung 
des Lister Platzes von der Innenstadt auf die Stadtbezirke übertragen werden. Dabei sollen 
auch der Masterplan Mobilität 2025 mit seinen Handlungsfeldern wie Verkehrssicherheit, 
Umwelt- und Gesundheitsschutz sowie Barrierefreiheit für den Lister Platz übertragen und 
die lärmmindernde Straßenraumgestaltung aus dem Lärmaktionsplan, wie sie für den 
Umbau der Sallstraße geplant ist, auch am Lister Platz realisiert werden. 
 
Das Bund-Länder-Programm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ zielt auf den Erhalt und die 
Weiterentwicklung zentraler innerörtlicher Versorgungsbereiche als Standorte für Wirtschaft, 
Kultur, Wohnen, Arbeiten und Leben. Die Fördermittel sind bestimmt für Investitionen zur 
Profilierung und Standortaufwertung des öffentlichen Raumes von Ortszentren, 
innerstädtischen Quartieren und Stadtteilzentren. Dabei kommen der Verbesserung des 



Stadtbildes und der Aufenthaltsqualität besondere Bedeutung zu. Für den Lister Platz wird es 
daher darum gehen, diesem zentralen Stadtteilplatz, der sich gegenwärtig weitgehend als 
reiner Verkehrsknotenpunkt präsentiert, wieder stärker den Charakter eines echten Platzes 
zu geben, der zum Verweilen einlädt. Ein weiteres zentrales Ziel der Umgestaltung des Lister 
Platzes soll die Verbesserung der Verkehrssicherheit und der Querungsmöglichkeiten 
insbesondere für FußgängerInnen und RadfahrerInnen sein. 
 
 
 
 
 
 
 
Christine Kastning  Lothar Schlieckau 
Fraktionsvorsitzende  Fraktionsvorsitzender 


